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Bürgermeister Helmut Wallner und das Team der Gemeinde Hinterstoder 
wünschen Ihnen erholsame Feiertage sowie 

viel Gesundheit, Glück und Erfolg im Jahr 2019! 

Foto: Kindergarten Hinterstoder 
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Der Bürgermeister informiert

Zeit hat man nicht, 
die nimmt man sich, für das, 
was einem wichtig ist. 

Liebe Hinterstoderinnen,
liebe Hinterstoderer,
liebe Jugend!

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende 
und ich bin sehr stolz und sehr dankbar!

Hinterstoder erhielt 2018 zahlreiche Aus-
zeichnungen. In den vergangenen Gemein-
dezeitungen haben wir ausführlich über die 
einzelnen Anerkennungs-Preise berichtet 
und beim Tag der Hinterstoderinnen und 
Hinterstoderer nutzten wir die Möglich-
keit, um alle Interessierten über aktuelle 
Themen und Projekte in unserer Gemeinde 
zu informieren. 

Gerne blicke ich auf diesen gemütlichen 
Festtag zurück und darf mich nochmals 
herzlich bedanken bei Hrn. Pfarrer Dr. Ger-
hard Hackl für die Segnung der Linde, bei 
Herwig Grabner für die Moderation, bei 
Frau Direktor Christiane Neulinger und ih-
ren Lehrkräften sowie unseren Volksschul-
kindern für die tolle Gesangs- und Tanz-
einlage, bei unserer Trachtenmusikkapelle 
und Musikschule für die musikalische Um-
rahmung, bei Florian Fritsch für die Spende 
der Linde, bei den Gemeinderäten und den 
Ehrengästen sowie allen Bürgerinnen und 
Bürgern für ihr Kommen! 

Besonderes bedanken 
möchte ich mich bei Fa-
milie Linsbichler (Bäcker-
meister aus Wien mit 
Zweitwohnsitz in Hinter-
stoder), die anlässlich un-
seres Preises „9 Plätze - 9 
Schätze“ eine Sachertorte 
mit Florentiner und einem 
Bild vom Schiederweiher 
(siehe Foto) zum Fest mit-
gebracht haben. Die Torte 
haben wir mit den Volks-
schülerInnen geteilt und 
uns schmecken lassen. 

Ich freue mich auf weiterhin gute Zusam-
menarbeit und stehe allen Hinterstoderin-
nen und Hinterstoderern auch 2019 sehr 
gerne für Anliegen und Ideen zur Verfü-
gung. Alles Gute im neuen Jahr wünscht

Bürgermeister
Helmut Wallner

Danke für‘s Mitdenken, 
Mitwirken und Mitarbeiten!

Historisches Bild  
am Gemeindeamt

Schon als 12-jähriger verdiente Johann 
Hackl sein Taschengeld mit Brandmalerei, 
er lernte anschließend den Beruf des Ins-
tallateurs und nach jahrzehntelanger Selb-
ständigkeit nutzt Johann Hackl nun seinen 
Ruhestand um sich intensiv mit der Kunst 
zu beschäftigen.

Im August des heurigen Jahres musste die 
historische Kaiserlinde aufgrund von Al-
tersschwäche gefällt werden, schon sah  
Johann Hackl das gemalte Ortsbild mit 
Rahmen aus dem morschen Baum vor sei-
nen Augen. 

Die Gemeinde Hinterstoder hat das histori-
sche Bild von Johann Hackl erworben und 
am Gemeindeamt ausgestellt.

Sie können es gerne bei Ihrem nächsten 
Besuch im Foyer besichtigen. 

Für die jahrzehntelange Arbeit der Dorfent-
wicklung bedanke ich mich bei all jenen 
BürgerInnen, die sich stets für unseren Ort 
einsetzen – speziell bei den Vereinen, bei 
der Schule und dem Kindergarten für ihre 
hervorragende Arbeit! 
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Rückblick
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Tag der Hinterstoderinnen und Hinterstoderer
Rückblick auf einen Festtag für die gesamte Bevölkerung

Rund 300 BürgerInnen folgten der Einla-
dung der Gemeinde Hinterstoder zum ers-
ten Tag der Hinterstoderinnen und Hinter-
stoderer, der am 18.11.2018 stattfand. 

Nach dem Gottesdienst wurde gemeinsam 
die neue Linde am Kirchenplatz gepflanzt, 
musikalisch umrahmt von der Trachtenmu-
sikkapelle Hinterstoder. Die alte Kaiser-Lin-
de wurde im Jahr 1879 zur Silberhochzeit 
von Kaiser Franz Joseph und Elisabeth ge-
pflanzt und musste Ende Juli aus Sicher-
heitsgründen gefällt werden. 

Pfarrer Dr. Gerhard Hackl segnete die neue 
Linde und die Kinder der Volksschule Hin-
terstoder bildeten singend und tanzend 
einen Kreis um den Baum. Direktorin Chris-
tiane Neulinger und die Lehrkräfte ver-
fassten einen Liedtext, der den Zuhörern 
die Geschichte der alten „Kaiser-Linde“ bis 
hin zur Namensgebung der neuen „Euro-
päischen Dorferneuerungs-Linde“ näher 
brachte. Der Name ergab sich, weil Hinter-
stoder den Europäischen Dorferneuerungs-
preis 2018 gewonnen hat und in 2 Jahren 
Austragungsort der nächsten Preisverlei-
hung sein wird. 

Beim anschließenden Frühschoppen in der 
Hösshalle wurden die BürgerInnen über 
aktuelle Projekte in der Gemeinde Hin-
terstoder informiert und Aufnahmen von 
der Prämierung des Schiederweihers als 
schönsten Platz Österreichs gezeigt, sowie 
auch von der Übergabe des "Europäischen 
Dorferneuerungs-Preises“ in Fließ. Bür-
germeister Helmut Wallner und sein Team 
standen der Bevölkerung im Anschluss für 
Fragen zur Verfügung. 

Ehrengäste und VolksschülerInnen vor der neu gepflanzten „Europäischen Dorferneuerungs-Linde“ 
Foto: Gemeinde Hinterstoder

Bild unten: Preisübergabe „9 Plätze, 9 Schät-
ze“ v.l.: Mag. FH Marie-Louise Schnurpfeil, 
Geschäftsführerin des Tourismusverbandes Py-
hrn Priel, Bürgermeister Helmut Wallner und 
Michael Trnka, Programmchef von ORF OÖ 
Foto: Regionalinfo 24

Ensembles der Landesmusikschule Hinter-
stoder sorgten für einen musikalisch, ge-
mütlichen Ausklang dieses informativen 
Vormittags in Hinterstoder.
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Kindergarten Hinterstoder
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Frühdienst von 07:30 – 08.00 Uhr
Im Frühdienst (7:30 Uhr bis 08.00 Uhr) 
werden die Kinder von der Pädagogin be-
treut, ab 08.00 Uhr befinden sich Pädago-
gin sowie Helferin in der Gruppe. 

Orientierungsphase und Freispiel-
zeit bis 08:30 Uhr
Die Kinder können ihr Spiel frei wählen und 
das gesamte Raumangebot der jeweiligen 
Ebene nutzen. 

1. Konzentrationsphase - Grup-
penspezifische Angebote von 
08:30 - 09.15 Uhr
Die pädagogische Arbeit in der Kleingruppe 
orientiert sich nach Themenschwerpunkten 
und dem Entwicklungsstand der Kinder.

Aufräumzeichen / Aufräumlied um 
09:15 Uhr
„Alle Kinder sind bereit, jetzt beginnt die 
Aufräumzeit. Alles kommt auf seinen Platz, 
denn gemeinsam geht’s Ratz-Fatz!“

Ein Kind darf das Aufräumlied mit der Tri-
angel begleiten. 

Erholungsphase

Morgenkreis 
Das Zusammenkommen der Gruppe im 
Morgenkreis ist ein Ritual, das den Über-
blick über die Anwesenden schafft und die 
Wichtigkeit eines jeden einzelnen für die 
Gruppe hervorhebt. Er ermöglicht Vorha-
ben zu besprechen und Erlebtes zu reflek-
tieren.

Einblicke in den Kindergarten Hinterstoder

T A G E S A B L A U F 

Die Kinder der Sonnenstrahlengruppe, Foto: Kindergarten Hinterstoder

Gemeinsame Jause um ca. 10 Uhr 
Entgegen dem Trend der gleitenden Jause 
bevorzugen wir das gemeinsame Essen. Wir 
schätzen die Atmosphäre und die Gesprä-
che bei Tisch, das zur Ruhe kommen der 
Gruppe und bieten dadurch einen weiteren 
Orientierungspunkt im Tagesgeschehen. 
Täglich wird zusätzlich zur mitgebrach-
ten Jause, das Speiseangebot mit frischem 
Obst und Gemüse aus der Biokiste Achleit-
ner ergänzt. 

2. Konzentrationsphase von 10:30 
-11:15 Uhr
• Erledigung des Tischdienstes
• Bewegungsausgleich im Turnsaal, Garten
   oder beim Spaziergang.
• Neuerliche Kleingruppenarbeit oder Frei
   spielzeit.

Erholungsphase und Ausklang 
Ab 11:30 Uhr werden die Kinder abgeholt. 
Während um 11:45 Uhr die Mittagskinder 
mit der Helferin den Gruppenraum zum Es-
sen aufsuchen, verbleiben die übrigen Bus 
– und Halbtagskinder bei der Pädagogin.

Nachmittagsbetrieb

Mittagessen 
von 11:45 – 12:15 Uhr

Das Mittagessen beziehen wir von der 
Schulküche und wird im Gruppenraum ein-
genommen. 

Rasten von 12:15 bis 13:00 Uhr
Die Ruhephase orientiert sich nach den je-
weiligen Kindern (z.B. Rasten im Turnsaal, 
Lesen von Geschichten, Musik hören,…). 
Wichtig ist uns, dass die Kinder zur Ruhe 
kommen können und wieder Kraft und 
Energie für den Nachmittag tanken. 
Eine Sanduhr (30 Minuten) verdeutlicht 
den Kindern die Dauer der Ruhephase. 

Angebote am Nachmittag von 
13:00 – 16:00 Uhr 
Durch die veränderte Gruppenkonstellation 
entstehen neue Beziehungen und Spielsi-
tuationen.
Der Garten mit all seinen Angeboten wird 
auch nachmittags stark genutzt.

Um 16:00 Uhr schließt der Kindergarten. 

Schöne Weihnachtsferien!
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Schneeräumung und Streupflicht
Wir dürfen Ihnen als Information einen Auszug aus der StVO abdrucken:

Im Ortsgebiet müssen EigentümerInnen 
von Liegenschaften zwischen 6 und 22 Uhr 
Gehsteige, Gehwege und Stiegenhäuser 
innerhalb von 3 m entlang ihrer gesam-
ten Liegenschaft von Schnee räumen. Bei 
Schnee und Glatteis müssen sie diese auch 
streuen. Ist kein Gehsteig (Gehweg) vor-
handen, muss der Straßenrand in der Breite 
von 1 m geräumt und bestreut werden.

Hinweis: EigentümerInnen von Liegen-
schaften müssen dafür sorgen, dass
Schneewächten und Eisbildungen von
den Dächern ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude entfernt werden.
Schneehaufen, die von Schneepflügen
der Straßenverwaltung auf den Gehsteig 
geschoben werden, müssen ebenfalls ent-
fernt werden. 

Die Firma Schoisswohl Bauges.m.b.H., die 
Landesstraßenverwaltung sowie die Mitar-
beiter des Bauhofes der Gemeinde Hinter-
stoder sind wie gewohnt bei der Räumung 
und Streuung im Ortsgebiet behilflich. Wir 
ersuchen jedoch die EigentümerInnen sich 
am Winterdienst zu beteiligen und ver-
stärkt darauf zu achten, dass es auf den 
Gehwegen/steigen zu keiner Eisbildung 
kommt, denn wir können Sie nicht von der
gesetzlichen Verpflichtung entbinden.

Zaunanalgen:
Für Schäden an Zäunen die zu weit an den 
öffentlichen Verkehrsanlagen stehen, wird 
seitens der Gemeinde bzw. des Schneeräu-
munternehmens keine Haftung übernom-
men.

Hinterstoderer 
Jugendtaxi

Die Gemeinde Hinterstoder fördert die 
Heimfahrt mit dem Taxi und du zahlst nur 
einen geringen Beitrag in der Höhe von  
€ 0,35 pro km vom Taxipreis. 

Hinweis: Hol dir deine Fahrscheine bit-
te am Gemeindeamt ab, denn wenn du 
ohne diese fährst, musst du den regulä-
ren Fahrpreis zahlen.

Wer darf das Jugendtaxi nutzen?

Alle Jugendlichen zwischen 15 und •	
21 Jahren (Ausnahmen: Zivil bzw. 
Präsenzdiener, Studierende bis 26 
Jahre), wohnhaft in Hinterstoder.

Wann gilt das Angebot?

Das Angebot gilt an Wochenenden •	
(Freitag u. Samstag Nacht von 21.00 
bis 05.00 Uhr früh) 

an Tagen vor gesetzlichen Feiertagen •	
(von 21.00 bis 05.00 Uhr früh)

Der vergünstigte Tarif ist •	
ab 2 Personen gültig!

Taxibestellung und Infos    
unter 07564 5159 oder  
0676 844 590 844

Langlaufen in Hinterstoder
Loipentarife 2019

Tageskarte Hinterstoder inkl. Parkticket für die gebühren-
pflichtigen Parkplätze Schiederweiher, Polsterlucke, Bärenalm 
und Hösshalle:					     €   4,00
Wochenkarte Hinterstoder (ohne Parkticket):	 € 18,00
Saisonkarte Hinterstoder (ohne Parkticket):		  € 25,00
Saisonkarte Pyhrn-Priel:				    € 35,00
Überregionale Karte PYHRN-PRIEL & LIEZEN-PYHRN € 48,00

Jahresparkkarte Hinterstoder 			   € 30,00
gültig 1 Jahr ab Ausstellungsdatum für die gebührenpflichti-
gen Parkplätze “Hösshalle”, “Schiederweiher”, “Polsterlucke” 
und “Bärenalm”

Kinder unter 15 Jahren zahlen keinen Beitrag. Inhaber einer 
gültigen Karte können den Schibus kostenlos benützen!

Die Tageskarten erhalten Sie in Hinterstoder:
bei den Loipen/Park-Automaten bei der Volksschule, und auf •	
den Parkplätzen “Hösshalle”, “Schiederweiher”, “Polsterlucke” 
und “Bärenalm” -  Achtung: Automat nimmt nur Münzen an, 
und wechselt nicht!

in den örtlichen Kaufhäusern•	

im Infobüro Hinterstoder•	

Wochen- und Saisonkarten sind im Infobüro Hinter-
stoder erhältlich!! Vermieter, die für Ihre Gäste die 
Loipenkarten im Haus anbieten möchten, können sich 
wieder ein Kontingent am Gemeindeamt abholen.
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Die Wölfe sind europarechtlich mehr-
fach streng geschützt. Das darf nicht 
dazu führen, dass dadurch der Schutz 
der Menschen in den Siedlungsgebieten, 
unserer Kulturlandschaft und die öf-
fentliche Sicherheit verloren gehen.

Im Mühlviertel ist bereits das erste Ru-
del Wölfe heimisch. Auch in unserer Re-
gion wurden schon einzelne gesichtet. 
Jedem dem es wichtig ist, ein Zeichen 
gegen den Wolf zu setzten, dem unsere 
Alm- und Kulturlandschaft wichtig ist, 
der unsere Nutztiere, wie Schafe und 
Kälber Bedeutung gibt, und jeder der 
will, dass unsere Kinder weiterhin allei-
ne durch die Wälder oder auf unseren 
Wanderwegen unterwegs sein können, 
der den Tourismus nicht gefährden will, 
kann ein Zeichen setzten und bei der 
Unterschriftenaktion mitwirken. 

Die Formulare dazu liegen auf der Ge-
meinde auf und werden an die Land-
wirtschaftskammer weiter geleitet.

Setzten auch wir in Hinterstoder ein 
Zeichen, damit unsere Almen und Wan-
derziele in Zukunft nach wie vor von 
Einheimischen und Gästen ohne Gefahr 
erreicht werden können.

WICHTIG: 
Sollte ein Wolf gesichtet werden, so er-
suchen wir, wenn möglich ein Foto da-
von zu machen und ehest möglich Kon-
takt mit Anton Hackl aufzunehmen, Tel.: 
0676 82 12 51 613 - D A N K E !

Information von 
der Ortsbauernschaft

Das Kinderschutzzentrum WIGWAM 
Steyr wurde im Jahr 1999 gegründet und 
ist eine anerkannte Familienberatungs-
stelle. Seit dem Jahr 2006 konzentrieren 
wir uns im Zuge der Familienberatung 
auf den Kernbereich „Kinderschutz“ dh 
wir sind für Kinder und Jugendliche da, 
die Opfer von Gewalt wurden.

Gewalt in der Familie ist ein großes Tabu 
und sehr schambesetzt. Eltern plagt oft-
mals das Gefühl versagt zu haben, ihre 
Kinder nicht ausreichend zu schützen. 
Die Kinder bleiben oft ungesehen mit 
ihren Nöten.

Umso wichtiger ist es, Angebote zu ma-
chen, Unterstützung zu bieten und In-
formationen zur Verfügung zu stellen.

Wir bieten dazu Kinder-Psychotherapie, 
Eltern-Beratung, Prozessbegleitung, 
HelferInnenberatung, Fortbildungen 
und Schulungen für MultiplikatorInnen 
(KindergärtnerInnen, LehrerInnen...) 
und andere Präventionsveranstaltungen 
kostenfrei an. Seit dem Jahr 2013 gibt 
es eine Außenstelle in Kirchdorf an der 
Krems.

Kinderschutzzentrum WIGWAM

Bambergstraße 11
4560 Kirchdorf an der Krems
07582/51 073
office@wigwam.at
www.wigwam.at

Kinderschutzzentrum 
WIGWAM 

Vor mehr als zwei Jahren haben die AV-
Kinder-Kletterkurse im BRD Vereinsheim 
begonnen. Damals haben etwa 15 Kinder 
begonnen, beim letzten Kurs im Herbst 
waren es doppelt so viele. 

Dieses wachsende Interesse und der grö-
ßere Andrang erhöhen allerdings auch 
die Anforderungen an die Sicherheit 
und an eine vielseitige Beschäftigung 
der Kinder, damit der Spaß auch länger 
anhält. Dazu war die Anschaffung von 
Matten und einigen Zusatzgeräten not-
wendig. 

Die Raiffeisenbank und Gemeinde Hin-
terstoder haben dafür  die Kosten über-
nommen. 

Ein herzliches Dankeschön an 
beide Institutionen.

Sie unterstützen damit auch die Bewe-
gungsfreude der Kinder, hauptsächlich 
im Volksschulalter. Klettern fördert die 
Entwicklung der Kinder in mehrfacher 
Hinsicht, es kräftigt die Körperhaltung, 
die Koordination, die Eigenverantwor-
tung „wie hoch kann ich selber sicher 
klettern“ und die Verantwortung für an-
dere beim Sichern. 

Sie erleben Spaß und etwas Nervenkit-
zel, sie erleben auch das persönliche Er-
folgserlebnis, wenn sie bestimmen, wie 
hoch sie klettern können. „Diese Höhe 
habe ich selbst erreicht.“  

Es ist eine besondere Freude, dass das 
Interesse und der Zulauf so steigen. Dass 
der Spaß für die Kinder noch lange an-
hält, wünscht sich der Kursleiter 

Mag. Richard Mayer
Alpenverein Hinterstoder 

Jugendleiter & Tourenführer

Raiffeisenbank & 
Gemeinde Hinterstoder

fördern AV-Kinder–Kletterkurse 

Foto (Richard Mayer): 
BRD Kletterwand 
mit den neuen Matten



Annahmeliste 
des Altstoffsammel- 

Zentrums Hinterstoder
Alteisen•	

Nichteisenmetalle•	

Altöl•	

Altholz•	

Altglas•	

Altpapier gemischt•	

Bauschutt•	

Bildschirme•	

Biomüll (Tonne bei Kläranlage)•	

Kabelschrott•	

EPS Styropor•	

Getränkeverbundkartons•	

Karton•	

Kunststoff-Folien•	

Kunststoff Hohlkörper mit dem •	
Aufdruck „PE“ oder „PP“

Metallverpackungen•	

PET-Getränkeflaschen•	

PS-Material: nur entleerte und ausge-•	
spülte Behältnisse mit Aufdruck „PS“ 
u. ‚‘PP“, Alu-Abdeckungen so gut wie 
möglich entfernen (z.B.: Joghurtbecher)

Sonstige Kunststoffe•	

Sonstige Kunststoffverpackungen•	

Problemstoffe•	

Sperrmüll•	

Bitte nur gereinigte
Altstoffe entsorgen!

Öffnungszeiten
Altstoffsammelzentrum

Montag, 8 bis 12 Uhr
Dienstag, 13 bis 18 Uhr
Samstag, 8 bis 12 Uhr

        05 05409 4573

Müllabfuhrtermine 2019

Gemeindegebiet:			  Hutterer Böden:

Wir weisen Sie ausdrücklich daruf hin, dass unsachgemäße Müllabla-
gerungen vor dem Altstoffsammelzentrum V E R B O T E N sind. Die 
Abholplätze des Abfuhrunternehmens sind sauber zu halten. 

Bitte leisten auch Sie auch Ihren Beitrag zur Sauberkeit  
im Altstoffsammelzentrum.

Sie werden gebeten, Ihre Säcke bzw. Tonnen am Morgen des Abfuhrta-
ges bzw. am Vortag an den Abholplätzen bereitzustellen. Abfälle werden 
nur in Säcken des Bezirksabfallverbandes entsorgt. Ebenfalls können nur 
Tonnen, die einen Aufkleber des Bezirksabfallverbandes tragen, entleert 
werden.
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Monat Montag 
14-tägig

Montag 
4-wöchig

Jan. 7., 21. 21.
Feb. 4., 18. 18.
März 4., 18. 18.
April 1., 15., 29. 15.
Mai 13., 27. 13.
Juni Di. 11., 24. Di. 11.
Juli 8., 22. 8.
Aug. 05., 19. 5.
Sept. 02., 16., 30. 02., 30.
Okt. 14., 28. 28.
Nov. 11., 25. 25.
Dez. 9., 23. 23.

Monat Montag 
14-tägig

Montag 
4-wöchig

Jan. 7., 21. 21.
Feb. 4., 18. 18.
März 4., 18. 18.
April 1., 15., 29. 15.
Mai 13. 13.
Juni Di. 11. Di. 11.
Juli 8., 22. 8.
Aug. 5., 19. 5.
Sept. 02., 30. 02., 30.
Okt. 14., 28. 28.
Nov. 25. 25.
Dez. 9., 23. 23.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schutz gegen Einbruch:

• Zeigen Sie durch Licht (ev. mit Zeitschaltuhr), dass Ihre Woh-
nung/Haus bewohnt ist, Dämmerungseinbrüche passieren meist 
zwischen 17– 21 Uhr

• Außenbeleuchtung mit Bewegungsmelder installieren, Türen/
Kellerschächte absichern

• Rollläden oder Vorhänge nicht über einen längeren Zeitraum 
geschlossen halten

• Falls Sie länger abwesend sind, sollen Nachbarn oder Freunde 
nach dem Rechten schauen (z.B. Post entleeren)

• Individuelle Beratung über Schutzmaßnahmen erhalten Sie bei 
der Polizei

Diebstahlschutz:

• Legen Sie Geldbörse, Ausweis und Wertsachen niemals in den 
Einkaufswagen

• In Jacken- oder Sakkotasche (ev. Innentasche) mit Reißver-
schluss ist die Geldbörse besser verwahrt

• Halten Sie Ihre Handtasche immer verschlossen, fest am Körper
• Notieren Sie Ihren PIN-Code nirgends, schon gar nicht auf Ihrer 

Bankomatkarte
• Lassen Sie sich beim Eintippen des PIN-Codes an der Kasse 

oder beim Geldausgabeautomaten nie über die Schulter schau-
en oder von Dritten "helfen“ 

Vorsicht im Auto:

• Schließen Sie Ihr Auto immer ab
• Lassen Sie Wertgegenstände nie offen liegen 
• Jede Diebstahlsicherung ist nützlich - egal ob mechanisch oder 

elektronisch: Je länger ein Dieb braucht, um das Auto zu kna-
cken, desto besser

   Wer vielfältige Absicherungsmaßnahmen trifft, erschwert es Dieben 
und Einbrechern, an ihr Ziel zu gelangen!

Selbstschutz ist der beste Schutz vor: 

DIEBSTAHL UND EINBRUCH

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Taschendiebe und Trickbetrüger suchen den Rummel. Achten Sie daher besonders im Gedränge von Geschäften, 
öffentlichen Verkehrsmitteln oder bei Massenveranstaltungen auf Ihre Wertsachen. Sichern Sie außerdem Ihre 
Wohnung oder Ihr Haus durch vorbeugende Selbstschutzmaßnahmen besser gegen Einbrecher.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geänderte Öffnungszeiten während 
der Weihnachtsfeiertage 

 
Das ASZ Hinterstoder ist am: 
 

Montag, dem 24. Dezember 2018; 
Dienstag, dem 25. Dezember 2018; 
Montag, dem 31. Dezember 2018 
Dienstag, dem 01. Jänner 2018 

 
 geschlossen! 
  

Wir ersuchen um Ihr Verständnis! 
 
 

www.umweltprofis.at/kirchdorf 

Bitte  K E I N E 
Feuerwerkskörper

Frau Maier Reichel Ursula 
möchte auf Ihrem Grundstück 

(Steger – Huem) 
keine Feuerwerkskörper und 

ersucht daher um Unterlassung. 

Frohe Weihnachten und viel Glück und Erfolg 
für das Jahr 2019  wünscht die

Raiffeisenbank 
Hinterstoder und Vorderstoder

eGen

Haus gesucht 
Suche für meinen kleinen Sohn 

und mich ein Haus mit Garten in 
Hinterstoder zu kaufen. 

Chiffre: Gemeindeamt Hinter-
stoder, Tel. 07564 5255 16

gemeinde@hinterstoder.ooe.gv.at

 

 

Der „Stodertaler“ - ideales Geschenk für die Feiertage! 

neue Größe, neue Sorte! 

 

Der „Stodertaler“ – gefüllte, schokoüberzogene Honiglebkuchen 
handgefertigt  im Hause Illecker, Molln. Laut Joschi Illecker werden 
einige Zutaten  aus der engeren Region bezogen.    

                                                                                                                                                                                                                  
Neu: 3 Sorten werden produziert:                          

Zwetschke-Rum mit dunkler Schoko, 

Cranberry- Mandel mit heller Milchschokolade, 

Neu:  Zirbe mit Himbeer und Marzipan mit dunkler Schoko. 

 

Neue Größe:  

Ab sofort gibt’s alle Sorten auch in etwas kleinerem Format (ca. 55-60g) mit attraktivem Preis! 

 

Alle „Stodertaler“ Sorten und Größen sind erhältlich bei ADEG Pachleitner, SPAR 

Huber, Dorfladen Vorderstoder, in ausgewählten Gastronomiebetrieben im Stodertal, 

und im Hause Illecker, Molln. 

Der „Stodertaler“ ist ein ideales Souvenir für unsere Gäste, auch ein repräsentables 
Give away für Stammgäste, Gäste- oder Siegerehrungen, Firmen- Events, 
Kundengeschenk, Veranstaltungen udgl. 



Die Gesunde Gemeinde lädt alle 
HinterstoderInnen sehr herzlich zum 

gemeinsamen (Tausch-) Frühstück ein.

Mittwoch, 09. Jänner 2019
um 10:00 Uhr

Hösshalle / 1. Stock.

Wäre schön, wenn jeder etwas mitbringt.
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Anmeldeschluss und Auslosung:
Sonntag, den 20.01.2019 um 17 Uhr 
im Sportbuffet Hinterstoder.

Die Mannschaftsführer werden einge-
laden, bei der Auslosung anwesend zu 
sein.

Nenngebühr: 	 € 54,- pro Moarschaft
Teilnehmer: 	 Einheimische und 
		  Vereinsmitglieder

Höchstzahl der Teilnehmer:
18 Moarschaften (schon früher teilge-
nommene Mannschaften haben Vorrang)

Veranstalter:
GEMEINDE HINTERSTODER
Anmeldungen werden im 
Sportbuffet Hinterstoder       
Tel: 07564 55 74 gerne 
entgegengenommen.

DER VERANSTALTER ÜBERNIMMT
KEINE HAFTUNG!

24. Ortsmeisterschaft 
im Eisstockschießen

Samstag, den 26. Jänner 2019 ab 08:00 Uhr

P I L A T E S
Termin 1		 jeden Montag 	 ab 14.01.2019  von 14:00 bis 15:00 Uhr
Termin 2		 jeden Mittwoch 	 ab 16.01.2019  von 18:30 bis 19:30 Uhr
Termin 3		 jeden Mittwoch	 ab 16.01.2019  von 19:30 bis 20:30 Uhr

Ort:		  Comptonsaal der Gemeinde Hinterstoder

Kosten:		  € 30,00 für 10 Einheiten
		  Der Kostenbeitrag wird direkt vor Ort eingehoben.

Leitung:		  Veronika Frech, geprüfte Pilates-Trainerin

Mitzubringen: 	 1 Gymnastikmatte als Unterlage; 
		  bequeme, nicht zu enge Kleidung

Anmeldungen unbedingt erforderlich bei Veronika Frech, Mobil: 0699 14181818

Neue Zeiten für 
Parteienverkehr 

am Gemeindeamt Hinterstoder

gültig ab 01.12.2018

Montag, Mittwoch u. Donnerstag:
von 07:00 bis 13:00 Uhr

Dienstag: von 07:00 bis 13:00 und 
von 14:00 bis 17:30 Uhr

Freitag: von 07:00 bis 12:30 Uhr

Gemeindeamt Hinterstoder, 4573 Hin-
terstoder 38, Tel. 07564 5255, Email: 

gemeinde@hinterstoder.ooe.gv.at

2019New Year 
SILVESTERPARTY 

31. DEZEMBER, AB 21:00 UHR
HINTERSTODER ZENTRUM - FREIER EINTRITT 

DJ - FEUERWERK
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Zukunft Ortskern Hinterstoder

Aus dem Gemeinderat

In der Tourismusgemeinde Hinterstoder 
stehen aktuell einige wesentliche ortsbild-
prägende Entwicklungen an. So ist unter 
anderem die Entscheidung zu fällen, an 
welchem Standort die künftige Talstation 
der Seilbahn errichtet werden soll, nach-
dem die Konzession für das bestehende 
Gebäude im Jahr 2025 auslaufen wird. Zur 
Klärung derart wesentlicher Fragen hat 
die Gemeinde im Sommer 2018 das Büro 
nonconform beauftragt, um einen orts-
räumlichen Masterplan für den Dorfkern 
zu erstellen und so die Angemessenheit 
geplanter Maßnahmen zu prüfen. Ziel des 
Masterplans war es, auf dessen Grundla-
ge richtige Entscheidungen für die Erhal-
tung der Wirtschaftsbetriebe sowie für die 
nachhaltige Belebung des Ortskerns fällen 
zu können. 

Verschiedenste AkteurInnen in ei-
nem breit angelegten Prozess

Die Grundlage für den Masterplan bilde-
ten Interviews mit lokalen Wirtschafts-
treibenden sowie mit dem renommierten 
Freizeit- und Tourismusforscher Prof. Pe-
ter Zellmann. In einem Expertenworkshop 
zum Thema „Zukunft Tourismus“ wurden 
dann mit dem Touristiker Mag. Wolfgang 
Schneeweiß und ca. 25 lokalen Wirtschaft-
streibenden, VertreterInnen aus Politik und 
Verwaltung sowie potentiellen Projektent-
wicklerInnen wesentliche Grundlagen für 
den Masterplan erarbeitet.

Einen weiteren Meilenstein des Prozesses 
bildete die Lernreise „Zukunft Dorfbahn“. 
Durch den Besuch anderer Tourismusge-
meinden wurde VertreterInnen der Ge-
meinde und interessierten BürgerInnen 
aufgezeigt, welcher Mehrwert durch eine 
Talstation im Ortskern entstehen kann, 
wenn diese mit zusätzlichen Funktionen 
ausgestattet wird.

Der Ortskern als Visitenkarte von 
Hinterstoder

Ein zukunftsfähiger Ortskern sollte an 365 
Tagen im Jahr mit Leben erfüllt sein. Viel-
fältige Nutzungen, belebte Erdgeschoßzo-
nen und schöne öffentliche Räume bilden 
dabei die Basis für ein vitales Ortsleben. 
Das Erlebnis Dorfzentrum Hinterstoder 
soll künftig mit durchdachten Maßnah-
men schrittweise ausgebaut werden, wie 
beispielsweise durch die Umgestaltung der 
Dorfstraße zu einer Begegnungszone. 

Ein starker Ortskern bietet außerdem qua-
litätsvollen Wohnraum für Einheimische, 
Personal und Gäste. So ermöglichen quali-
tativ hochwertige Personalunterkünfte den 
Familiennachzug und sind für Mitarbeite-
rInnen oftmals das Um und Auf – und zu-
friedene MitarbeiterInnen von heute sind 
die Einheimischen von morgen.

Nutzungsdurchmischung auf den 
Pfarrgründen

Für die Gestaltung der Pfarrgründe in 
Hinterstoder wird eine Nutzungsdurchmi-
schung angestrebt. Öffentliche Nutzungen 
sollen dabei in erster Reihe, Beherbergung 
und Wohnen eher in zweiter Reihe positi-
oniert werden. Der Freiraum soll großzügig 
und qualitativ hochwertig sein und das 
feingliedrige Wegenetz des Ortszentrums 
auf dem Grundstück fortgesetzt werden.

Frequenz durch die Seilbahn

In zahlreichen Gesprächen und Analysen 
zeigte sich, dass die Seilbahn als Frequenz-
bringer essentiell für einen lebendigen 
Ortskern ist. Der Standort für die Talsta-
tion sollte deshalb im Ortskern belassen 
werden. Ziel sollte es außerdem sein, dort 
eine neue Talstation zu errichten, die mehr 
Funktionen besitzt, als nur Menschen auf 
den Berg zu transportieren.

Sollte die neue Talstation jedoch außerhalb 
des Ortskerns errichtet werden, müsste 
dafür gesorgt werden, dass am Standort 
der jetzigen Seilbahn ein alternativer Fre-
quenzbringer entsteht. 

Hinterstoder ist bereits europäische Vor-
bildgemeinde für moderne Dorfgestaltung 
und dieser Weg soll konsequent weiterge-
gangen werden. Mit einem durchdachten 
Maßnahmenpaket soll heute dafür Sorge 
geleistet werden, dass der Ort in eine be-
lebte Zukunft blicken kann. 

Vom Straßendorf zum Dorfzentrum

 •	 Wassergebührenordnung Tambergau – 
Beschlussfassung

Die Wasseranschlussgebühren für die WVA 
Tambergau wurden bereits in der Sitzung 
am 29.05.2018 neu festgelegt. In der ge-
genständlichen Sitzung wurden die lau-
fenden Benützungsgebühren bzw. die Be-
rechnungsart neu geregelt. Im Ausschuss 

für Natur und Umwelt, Wasserversorgung, 
Abwasser- und Abfallentsorgung wurde ein 
Entwurf für die neue Wassergebührenord-
nung ausgearbeitet. Auch die Zahlungsmo-
dalitäten wurden angepasst und vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen.

Festsetzung der Steuerhebesätze 2019•	
a) Grundsteuer A und B -      keine Ände-
rung
b) Hundeabgabe - Änderung von € 40,- auf 
€ 42,- für jeden Hund

Abgabe für Wachhunde bleibt bei € 20,- 
(Maximalgebühr lt.Hundehaltegesetz)

Sitzung vom 20.11.2018
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Aus dem Gemeinderat
c) Wassergebühren WG Hutterer Böden –  
2 % Indexsteigerung
d) Kanalgebühren – 2 % Indexsteigerung 
bei den laufenden Gebühren
Mindestgebühr lt. Land OÖ bei Anschluss-
gebühr € 3.359,-  netto
e) Abfallgebühren - 2 % Indexsteigerung
Preis Einzelmüllsack  € 4,50,- brutto
In der Sitzung wurden die Hebesätze ein-
stimmig beschlossen und treten mit 1. Jän-
ner 2019 in Kraft.

• Verein zur Förderung der Infrastruktur der 
Gemeinde Hinterstoder & Co KG – Kenntnis-
nahme der Bilanz für das Finanzjahr 2017
Die Bilanz 2017 der VFI KG wurde dem 
Gemeinderat in der Sitzung zur Kenntnis 
gebracht.

• Tourismus- und Freizeitanlagen GmbH – 
Kenntnisnahme der Bilanz für das Finanz-
jahr 2016/2017
Die Bilanz für das Geschäftsjahr 2016/2017 
der Tourismus- und Freizeitanlagen GmbH 
wurde dem Gemeinderat in der Sitzung zur 
Kenntnis gebracht.

• Freizeiteinrichtungen Hinterstoder GmbH 
– Kenntnisnahme der Bilanz für das Finanz-
jahr 2017
Die Bilanz der Freizeiteinrichtungen Hin-
terstoder GmbH wurde dem Gemeinderat 
in der Sitzung zur Kenntnis gebracht.

• Mitgliedsbeitrag Alpine Pearls 
Im Rahmen der Mitgliederversammlung 
der Alpine Pearls am 30.09.2018 wurde der 
seit 2006 unveränderte Mitgliedsbeitrag 
diskutiert. Vom Vorstand der Alpine Pearls 
wurde eine Erhöhung des Mitgliedsbeitra-
ges pro Jahr um 2 % für die kommenden 
5 Jahre vorgeschlagen. Dies soll ab 2019 
gelten. Die Erhöhung des Mitgliedsbeitra-
ges wurde vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

• Freizeiteinrichtungen Hinterstoder GmbH 
– Information über die aktuellen Projekte
Die Geschäftsführerin Sabrina Popp be-
richtet dem Gemeinderat über die lau-
fenden Projekte der Freizeiteinrichtungen 
GmbH. Folgende Projekte und Gebäude 
werden derzeit über diese GmbH verwaltet: 
Alpineum, Pehamvilla – Asylwerber und 
Mietwohnung,  Projekt Landschaft revi-

sited meets Landinger Sommer advanced, 
Mobile Bibliothek, Co-Housing, Masterplan 
Ortskernstärkung

• Verlängerung des Angebotes Schnupper-
ticket
Das Schnupperticket kann zu einem Preis 
von € 10,-/Tag am Gemeindeamt ausge-
liehen werden. Es stehen zwei Tickets zur 
Verfügung. Der Gemeinderat hat einstim-
mig beschlossen das Angebot auch 2019 
fortzusetzen.

• Festsetzung der Gebühren für die Schul-
ausspeisung
Die Tarife für die Schulausspeisung wur-
den seit 2014 nicht mehr angepasst. In der 
Sitzung wurde einstimmig beschlossen die 
Tarife ab 1. März 2019 
für Kindergartenkinder und Schulkinder:	
€ 3,50 
für Erwachsene (Lehrer) € 5,00
zu erhöhen.

• Festsetzung der Tarife für die Vermietung 
von Räumlichkeiten in gemeindeeigenen 
Gebäuden
Der Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, 
Kultur, Dorferneuerung, Vereine, Sport und 
Veranstaltungen hat in seiner Sitzung im 
Oktober 2018 einen Entwurf für die Fest-
setzung der Tarife für die Vermietung von 
Räumlichkeiten in gemeindeeigenen Ge-
bäuden ausgearbeitet. In der Gemeinde-
ratssitzung wurde die Tarifordnung ein-
stimmig beschlossen.

Ab 01.01.2019 werden für die außerschu-
lische Nutzung der Räumlichkeiten in der 
Volkschule folgende Tarife eingehoben:

Für den Turnsaal (180 m²) inkl. Foyer, WC´s, 
Duschen und Umkleidekabinen
Halbtagespauschale (einmalige Benutzung 
bis 4 h) € 30,00
Tagespauschale € 50,00
Wochenpauschale (7 Tage)	 € 250,00

Für einen Klassenraum (55-58 m²) bzw. ei-
nen Musikschulraum inkl. Foyer 
und WC´s (im jeweiligen Stockwerk)

Halbtagespauschale (einmalige Benutzung 
bis 4h) € 30,00
Tagespauschale € 50,00

Wochenpauschale (7 Tage) € 250,00

Für jeden weiteren benötigten Klassen- 
oder Musikschulraum gelten die oben an-
geführten Tarife mit 50 % Abschlag.

Im Pauschalpreis ist eine Endreinigung in-
kludiert. Ist eine tägliche Zwischenreini-
gung erforderlich kann diese optional um € 
25,00 pro Stunde zu gebucht werden.

Wird von einem gemeinnützigen Verein der 
Turnsaal inkl. Nebenräume mehr als 10-mal 
im Kalenderjahr genutzt, wird ein jährlicher 
Pauschalbeitrag von € 50,00 eingehoben.

1. Dringlichkeitsantrag –  Nachbesetzung 
der Ausschussfunktionen der ÖVP Frak-
tion

Sachverhalt:
Nach der Zurücklegung des Gemeinderats-
mandats von Julia Grabner müssen von der 
ÖVP-Fraktion nun die Funktionen in den 
Ausschüssen nachbesetzt werden. Weite-
res informiert der Vorsitzende darüber, dass 
Herr Anton Hackl für das freigewordene 
Mandat in den Gemeinderat berufen wur-
de. Herr Hackl hat das Mandat angenom-
men und die Nachbesetzung ist seit Ende 
der Kundmachungsfrist mit 13.11.2018 
wirksam. Für die Nachbesetzung der Aus-
schussfunktionen beschließt die ÖVP Frak-
tion folgender Wahlvorschlag einstimmig:

a) Gemeindejugendreferent: Anton Hackl

b) Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, 
Kultur, Dorferneuerung, Vereine, Sport und 
Veranstaltungen 
Ersatzmitglied: Anton Hackl

c) Ausschuss für Kindergarten, Schule, Ju-
gend, Familienangelegenheiten
Obmann Anton Hackl

Stellenanzeige
Wir suchen zur Verstärkung unseres 
Teams eine Reinigungskraft für das Life 
Camp (altes Pfarrheim) in Hinterstoder. 

Entlohnung: 1.000 € brutto für 25 Wo-
chenstunden. Nähere Infos  unter der 
Telefonnummer: 0660 6016 110
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Vielen Dank an die Kinder, Eltern und Lehrkräfte der Volksschule Hinterstoder 
sowie an alle Bürgerinnen und Bürger, die ein Paket am Gemeindeamt abgegeben 
haben. Durch Ihre Unterstützung konnten auch dieses Jahr wieder über 40 Pakete 
für die Aktion „Christkindl aus der Schuhschachtel“ gespendet werden!

Herzlichen Dank!
Die Gemeinde Hinterstoder bedankt sich 
sehr herzlich bei Fam. Ramsebner, Lö-
gergut für die Spende des Christbaumes 
am Kirchenplatz und bei Frau Andrea 
Berlin-Kaiser für die Spende des Christ-
baumes im Park.

Danke auch an Hannes Herzog-Knie-
wasser für den Transport der Bäume.

Fotopräsentation 

von der Verteilungsaktion der Landler-
hilfe Christkindl aus d. Schuhschachtel

15. Jänner 2019 um 15:00 Uhr 

Gemeindeamt Hinterstoder / 2. Stock
Comptonsaal 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

Ilse Fruhmann bedankt sich beim 
Lagerhaus Hinterstoder 
für die Spende der Sträucher 

für die  Kneippanalge. 

D A N K E


